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Amtsblatt Mr Laibachcr Zeitung Nr. ? '
Dienstag den 1 l . Jänner l87tt.

(10-1)

Cl'llcurs - Ausschreibung.
Zur Wicderbesetzung einer in Kram erledigten

Bezirkshauptmannsstellc erster, eventuell zweiter
Classe, wird der Concurs
^ , ^ b i s z u m 2 5. J ä n n e r 1 8 7 0
Wit dem Beifügen ausgeschrieben, daß zur Erlan-
gung dieser Stclle neben der anderweitigen Eignung
die volle Kenntnis; der beiden Landessprachen, d. i .
der deutschen und slovenischen, erforderlich ist, und
daß namentlich dic .Kenntniß der letzteren in den
im Wege der vorgesetzten Behörden bei dem gefer-
tigten k. k. Bandes Präsidium einzubringenden
Gesuchen dargcthan sein muß.

Laibach, am 10. Jänner 1870.

K. k. Landes-Präsidium.
Sigmund Conrnd von Gybesfeld m. j>.

(5—2) ^ .. , Nr. 9652.'

l ^ Kundmachung.
' Bei dem kraiuischeu ^iäochenstiftnngsfonde ist

der Ertrag der Friedrich v. Weitenhillcr'schen Mäd
chenaussteuerstifwng pro 1869 mit 58 st. 80 kr.
zu verleihen. ^,, ,>,/ ^ l 'l - ' < «i

Zuui Genusse derselben sind wohlerzögsm Töchter
armer Eltern berufen, welche im Jahre 1869 in
den Ehestand getreten sind. , ^ H ^ ,

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung be-
werben wollen, haben die mit dem Armuths- und
Sittenzeugnisse, dann dem Trauungsfchcinc belegten
Gesuche

bis Ende Jänne r 1870

bei dieser Landesregierung zu überreichen.

Laibach, am 27. December 1869.

K. k. Landesregierung fiir Kram.

(9—1) Nr. ^8.

Kundmachung.
An der slovenischen Landeswaldbauschule in

Schneeberg in Innerkrain, mit zweijährigem Lehr-
curse, sind drei, eventuell vier Stiftplätze in Erle
digung gekommen.

Die Stiftlinge erhalten die volle Verpflegung
und den Unterricht unentgeltlich und haben nur
für ihre Bekleidung zu sorgen. Zu diesen St i f t -
Plätzen sind vor allein die Söhne kleinerer krai^
nifcher Grundbesitzer oder anderer wenig bemittelter
Landesangehörigen berufen. — Die mit den ent-
sprechenden Nachweisen und mit den Zeugnissen
über die Unterrcalschulc oder doch über einige Jahr-
gänge derselben, zum mindesten aber über die mit

gutem Erfolge zurückgelegte Volksschule belegten
Gesuche um einen dieser Stiftplätze sind längstens

b i s 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 0
beim krainischen Landesausschussc zu überreichen.

Laibach, am 8. Jänner 1870.
V o m krainischen fandeoschu^e.

(4—2) Nr . '405, ,

Die nächste Prüfunq
aus der S'tlnttsrcchnungswi^cnschaf!

wird am HH. Jänner »57<> abgehalten werden.
Diejenigen, wclche sich dieser Prüfung unter-

ziehen wollen, haben ihre nach HH 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (Neichsgesctẑ
blatt Nr. 1 vom Jahre 185."») verfaßten, voll
ständig instruirten Gesuche

b is längs tens 2 2 . I ä u u c r 1 8 7 0
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere documcntirt nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Verrechnungskunde frequen
tirt, oder wenn sie dieser Gelegenheit entbehrten,
durch welche Hilfsmittel sie sich als Autodidakten
die erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä
gig befchieden werden.

Graz, am 3. Jänner 1870.
P r a s e ? d r i P r ü f l i n g s - C o m m i s s i o i , s i l l S t r i e r m a r l ,

K i i r l i t r i ! u n d K r u i n :
Josef Galasan; Lichtnessel ", l ,

t. l. Sllltthllltcrn-Nall).


